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Liebe Gemeindeglieder, 

Seltene	Himmelserscheinungen	wecken	
seit	jeher	das	Interesse	von	uns	Men-
schen.	Auf	Mondfinsternisse	und	Son-
nenfinsternisse	werden	wir	durch	die	
Medien	immer	schon	im	Voraus	aufmerk-
sam	gemacht.	Auch	auf	die	Möglichkeit,	
Meteoriten	oder	Kometen	zu	beobach-
ten.	Fasziniert	betrachten	wir	sie	und	
tauschen	uns	über	unsere	Beobachtun-
gen	mit	anderen	aus.	

Mich	erinnern	Bilder	wie	dieses	an	den	
Stern,	der	die	Weisen	aus	dem	Morgen-
land	zum	Kind	in	der	Krippe	geführt	hat.	
Schon	sehr	früh	hat	man	darüber	nach-
gedacht,	was	für	eine	Himmelserschei-
nung	diese	Sternenkundigen	auf	den	
Weg	gebracht	hat.	Eine	Vermutung:	Es	
könnte	ein	Komet	gewesen	sein.	Seit	
Giotto	di	Bondone	(1267-1337)	haben	
Künstler	den	Stern	von	Bethlehem	als	
Komet	gemalt.	


In	neuerer	Zeit	hat	man	bei	diesem	be-
sonderen	Himmelslicht	auch	an	eine	Su-
pernova	gedacht.	Dabei	handelt	es	sich	
um	das	kurzzeitige	helle	Aufleuchten	ei-
nes	massereichen	Sterns	am	Ende	seiner	
Lebenszeit.	Der	Stern	explodiert	und	
wird	dabei	für	kurze	Zeit	so	hell	wie	eine	
ganze	Galaxie;	seine	Leuchtkraft	nimmt	
millionen-	bis	milliardenfach	zu.		


Astronomen	haben	als	dritte	Möglichkeit	
eine	besondere	Konstellation	ins	Spiel	
gebracht,	bei	der	die	Planeten	Saturn	und	
Jupiter	einander	im	Sternbild	der	Fische	
auffällig	nahegekommen	sind.	


Wer	die	Sterne	betrachtet,	wird	sich	der	
Weite	des	Universums	bewusst;	man	er-
kennt,	in	welch	gigantisches	Geschehen	
das	eigene	kleine	Leben	eingebettet	ist.	
Das	Licht	der	Sterne,	das	mit	einer	Ge-
schwindigkeit	von	300.000	Kilometern	
pro	Sekunde	durch	den	Raum	eilt,	war	
bereits	tausende	oder	Millionen	von	Jah-
ren	unterwegs,	ehe	es	auf	unsere	Erde	
trifft.	


Das	Heer	der	Sterne	bewegt	sich	in	der	
Nacht	quer	über	das	ganze	Firmament,	
von	Osten	nach	Westen.	Beim	Blick	durch	
das	Fernrohr	nimmt	man	die	Erddrehung	
sehr	deutlich	wahr,	weil	jedes	Objekt	
ziemlich	schnell	aus	dem	Bild	läuft.	Eine	
Nacht	mit	den	Sternen	kann	wie	Musik	
sein,	so	schrieb	der	Journalist	und	Hobby-
Astronom	Andreas	Lebert:	„Zeit	spielt	
eine	Rolle,	Pausen,	die	Reise	der	eigenen	
Gedanken,	die	entstehenden	Gefühle,	die	
eigene	Verfassung.“	Und:	„Die	Arroganz	
mancher	Leute,	auch	unter	den	Wissen-
schaftlern,	dass	nicht	existiert,	was	nicht	
zu	beweisen	ist,	diese	Arroganz	führt	
nachts	am	Teleskop	nur	zu	einem	Lä-
cheln“	(ZEIT	vom	30.12.2020,	S.	3-32).


Wir	schauen	über	das	Alltägliche	hinaus,	
wenn	wir	einen	Stern	sehen.	Der	Weg	zur	
Krippe	setzt	bei	den	Weisen	diesen	Blick	
voraus,	der	den	Himmel	absucht	und	sich	
mit	dem	Alltäglichen	nicht	zufriedengibt.	
Suche	und	Sehnsucht	stehen	oft	vor	der	
Begegnung	mit	dem	Herrn,	der	als	Kind	
für	uns	in	der	Krippe	lag:	Die	Sehnsucht	
nach	dem,	was	das	Leben	wirklich	aus-
füllt	und	was	ihm	Halt	und	eine	Bedeu-
tung	gibt	in	der	unendlichen	Weite	des	

Auf ein Wort
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Der	 Schweifstern	 über	 der	 Krippe	 in	 Bethlehem:	
Fresko	des	italienischen	Malers	Giotto	di	Bondone	in	
der	Scrovegni-Kapelle	in	Padua.	Foto:	Wikipedia
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Raumes,	in	dem	wir	Menschen	nur	ein	
Staubkorn	sind.	Die	Sehnsucht	nach	einer	
Orientierung	und	etwas	Bleibendem	in	
der	rasch	vergehenden	Zeit	lässt	Men-
schen	seit	jeher	den	Blick	zu	den	Sternen	
erheben.	

Weil	Gott	es	so	schenkt,	hat	das	Zeichen	
am	Himmel,	das	die	Weisen	beobachten,	
dann	auch	tatsächliche	eine	Bedeutung,	
der	auf	die	Spur	zu	kommen	sich	lohnt.	
Weil	Jesus	geboren	wird,	ist	der	„Stern	
von	Bethlehem“	mehr	als	nur	ein	schönes	
Phänomen	am	Nachthimmel	wie	viele	
andere	auch.	So	lohnt	es	sich	für	die	
Sternenkundigen	aus	dem	Osten,	zu	ihrer	
weiten	Reise	in	das	jüdische	Land	aufzu-
brechen.

Sie	begnügen	sich	nicht	damit,	die	Welt	
zu	beobachten	und	kluge	Gedanken	über	
sie	anzustellen,	sich	auszutauschen	und	
ihre	Beobachtungen	zu	notieren.	Dabei	
ist	es	gar	nicht	selbstverständlich,	dass	
sie	ihre	Sternwarte	verlassen	und	aktiv	
werden.	Doch	wer	den	Sinn	von	allem	
sucht	und	wer	auf	seine	Sehnsucht	hört,	
der	kann	nicht	in	der	Zuschauerhaltung	
verharren.	Und	wer	göttliche	Zeichen	in	

seinem	Leben	wahrnimmt,	kann	an-
schließend	nicht	einfach	zur	Tagesord-
nung	übergehen.

Die	Weisen	machen	es	uns	vor,	und	wir	
sind	eingeladen,	es	ihnen	gleich	zu	tun.	
Sie	gehen	Wagnisse	ein.	Sie	scheuen	die	
Mühen	nicht.	Und	sie	geben	ihr	Vorhaben	
auch	nicht	auf,	als	sie	im	Königspalast	in	
Jerusalem	erfahren,	dass	hier	kein	Kö-
nigskind	geboren	ist.	Für	sie	ist	klar:	„Wir	
haben	seinen	Stern	gesehen.“	

In	den	Dezemberwochen	mit	all	ihren	
Lichtern,	Farben,	Gerüchen	und	Klängen	
sind	wir	eingeladen,	uns	auch	Zeiten	der	
Ruhe	zu	gönnen	-	für	Entdeckungen,	
nicht	nur	am	Sternenhimmel.	Wir	brau-
chen	Augenblicke	der	Stille,	um	der	eige-
nen	Sehnsucht	nachzuspüren	und	uns	
neu	auf	die	Suche	zu	machen	nach	dem	
Herrn,	der	für	uns	alle	als	Kind	in	der	
Krippe	lag.


Eine	gesegnete	Zeit	wünscht	Ihnen,	auch	
im	Namen	der	Kirchenvorsteher	und	Mit-
arbeiter,


Ihr Johannes Dziubek, Pfarrer

Mitteilungen
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Weihnachtliche	Posaunenklänge	in	Einsiedel

Die	Bläser	des	Posaunenchores	sind	 in	der	Advents-	und	
Weihnachtszeit	wieder	auf	unseren	Straßen	im	Einsatz:	

Am	27.11.		 Ab	17.00	Uhr	in	der	Siedlung	Am	Feld

	 	 	 Ca.	ab	18.00	Uhr	in	der	Erich-Parthey-Straße

Am	12.12.	 Ab	15.30	Uhr	auf	dem	Einsiedler	Weihnachts		
	 	 	 markt	(Am	Plan),	ab	17.00	Uhr	in	der	Kirche

Am	19.12.		 Ab	9.00	Uhr	in	Erfenschlag

Am	24.12.		 Ab	9.00	Uhr	in	Berbisdorf:	Beginn	in	der		 	
	 	 	 Unteren	Bachgasse,	mehrere	Stationen,	

	 	 	 Abschluss	auf	dem	Berbisdorfer	Kirchweg

Zum	Redaktionsschluss	stand	nicht	fest,	wann	die	Bläser	vor	dem	Pflegeheim	spielen	
werden.	


Foto	©:	Michael	Kauer	/	Pixabay	



24.	Dezember,	Fr

Heiliger	Abend

Einsiedel		

14.00	Uhr		Familienchristvesper	mit	einen	Singspiel	der	Kinder,	
mit	Pfarrer	Dziubek

17.00	Uhr		Christvesper	mit	Krippenspiel	der	Jungen	Gemeinde,	
mit	Pfarrer	Dziubek

Berbisdorf

Ab	9.00	Uhr		Bläser	des	Posaunenchores	musizieren	auf	den	
Straßen	Berbisdorfs,	Infos	siehe	S.	3

14.00	Uhr	Familienchristvesper	mit	einem	Krippenspiel	der	Kin-
der,	mit	Pfarrer	Schirrmeister

15.30	Uhr	Familienchristvesper	mit	einem	Krippenspiel	der	Kin-
der,	mit	Pfarrer	Schirrmeister

Kollekten	für	Brot	für	die	Welt

25.	Dezember,	Sa

1.	Christtag

Berbisdorf		6.00	Uhr	Christmette	mit	Krippenspiel,	mit	Pfarrer	
Dziubek

26.	Dezember,	So

2.	Christtag

Einsiedel		10.00	Uhr	Festlicher	Gottesdienst	mit	Abendmahl

Kollekte	für	die	Katastrophenhilfe	und	Hilfe	für	Kirchen	in	Osteuropa
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27.	November,	Sa Einsiedel		19.00	Uhr	Konzert	mit	dem	Kammerchor	cantamus	dresden

28.	November

1.	Advent	

Siehe,	dein	König	kommt	zu	dir,	ein	Gerechter	und	ein	Helfer.																																																																																								

Sacharja	9,9


Einsiedel		17.00	Uhr	Familiengottesdienst	mit	Elisabeth	Pahl

Kollekte	für	die	Arbeit	mit	Kindern	in	unserer	Gemeinde

5.	Dezember

2.	Advent	

Seht	auf	und	erhebt	eure	Häupter,	weil	sich	eure	Erlösung	naht.	

Lukas	21,28


Berbisdorf		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Pfarrer	Schirrmeister,	mit	
Kindergottesdienst

Kollekte	für	die	eigene	Gemeinde

12.	Dezember

3.	Advent

Bereitet	dem	Herrn	den	Weg;	denn	siehe,	der	Herr	kommt	gewaltig.																																																																																		

Jesaja	40,	3.10


Einsiedel		17.00	Uhr	Weihnachtsliedersingen

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde

19.	Dezember

4.	Advent

Freuet	euch	in	dem	Herrn	allewege,	und	abermals	sage	ich:	
Freuet	euch!	Der	Herr	ist	nahe!																																			Philipper	4,4-5

Einsiedel		10.00	Uhr	Gottesdienst,	mit	Kindergottesdienst

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde

Wir	feiern	Weihnachten,	das	Fest	der	Geburt	Jesu

Das	Wort	ward	Fleisch	und	wohnte	unter	uns,	und	wir	sahen	seine	Herrlichkeit.				


Johannes	1,14b

Gottesdienste und Veranstaltungen 4



Gottesdienste und Veranstaltungen
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2.	Januar

1.	Sonntag	nach	dem	
Christfest

Wir	sahen	seine	Herrlichkeit,	eine	Herrlichkeit	als	des	eingebore-
nen	Sohnes	vom	Vater,	voller	Gnade	und	Wahrheit.													Joh.1,14

Reichenhain		10.00	Uhr	Gottesdienst

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde

8.	Januar,	Sa Reichenhain		16.00	Uhr	Neujahrskonzert	-	Näheres	wird	
durch	Plakate	und	Abkündigungen	bekannt	gegeben

9.	Januar

1.	Sonntag	nach	

Epiphanias

Welche	der	Geist	Gottes	treibt,	die	sind	Gottes	Kinder.			Röm.	8,14

Einsiedel		10.00	Uhr	Familiengottesdienst	zur	Jahreslosung,	
mit	Elisabeth	Pahl

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinden

16.	Januar

2.	Sonntag	nach	

Epiphanias

Von	seiner	Fülle	haben	wir	alle	genommen	Gnade	um	Gnade.																														

Johannes	1,16


Berbisdorf		10.00	Uhr	Gottesdienst,	mit	Kindergottesdienst

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde

23.	Januar

3.	Sonntag	nach	

Epiphanias

Es	werden	kommen	von	Osten	und	von	Westen,	von	Norden	
und	von	Süden,	die	zu	Tisch	sitzen	werden	im	Reich	Gottes.					


Lukas	13,29

Einsiedel		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Pfarrer	Schirrmeister

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde

30.	Januar

Letzter	Sonntag	nach	

Epiphanias

Über	dir	geht	auf	der	Herr,	und	seine	Herrlichkeit	erscheint	
über	dir.																																																																																						Jesaja	60,2

Einsiedel		10.00	Uhr	Gottesdienst,	mit	Kindergottesdienst

Kollekten	für	die	Bibelverbreitung	-	Weltbibelhilfe

6.	Februar

4.	Sonntag	vor	der	
Passionszeit

Kommt	her	und	sehet	an	die	Werke	Gottes,	der	so	wunderbar	
ist	in	seinem	Tun	an	den	Menschenkindern.																		Psalm	66,5	

Berbisdorf		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Christiane	Escher

Kollekte	für	die	Gesamtkirchlichen	Aufgaben	der	VELKD

Jesus	Christus	spricht:	

Wer	zu	mir	kommt,	den	werde	ich	nicht	abweisen.


Johannes	6,	37	-	Jahreslosung	für	2022
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31.	Dezember,	Fr

Silvester	-	Altjahrs-
abend

Meine	Zeit	steht	in	deinen	Händen.																															Psalm	31,16a

Berbisdorf		15.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl,	
0.30	Uhr	Neujahrsgruß	der	Bläser	an	der	Kirche

Einsiedel		17.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl

Kollekte	für	die	eigene	Kirchgemeinde
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Gemeindeveranstaltungen in Einsiedel

Kreis	&	Verantwortliche/r Termin

Seniorenkreis:

(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Mittwoch,	8.	Dezember	und	12.	Januar,	14.30	Uhr

Treffpunkt	102:	(in	Reichenhain)

(Kristin	Uhlig	☏	0371-512354	)

Donnerstag,	13.	Januar,	19.30	Uhr

Mütter	in	Kontakt:

(Antje	Kahle	☏	037209-69274)	

Jeden	1.	Dienstag	im	Monat,	20.00	Uhr	in	der	
Friedhofskirche

Mutti-Kind-Frühstück:

(Leonore	Stoll	☏	037209-69762)

Freitag,	10.	Dezember	und	28.	Januar,	9.30	Uhr	

(Ankommen	ab	9.00	Uhr)

Gemeindegebet:

(⌨	get.jakobi@gmail.com)

mittwochs,	20.00	Uhr	in	der	Friedhofskirche

Bibelgespräch:

(Siegfried	Hoost	☏	037209-80570)

Mittwoch,		29.	Dezember	und	26.	Januar,	19.00	Uhr

Lobpreisabend: Aktuell	gibt	es	keine	neuen	Termine

Kirchenchor:

Katharina	Kimme-Schmalian	⌨	
katharina.kimme-schmalian@evlks.de	

donnerstags,	16.00	Uhr	

Junger	Chor:

Katharina	Kimme-Schmalian	

Die	aktuellen	Termine	gibt	es	bei	unserer	Kantorin	
Katharina	Kimme-Schmalian

Flötenkreis:

Christiane	Escher	☏	037209-69375)

donnerstags,	18.00	bis	19.00	Uhr

Posaunenchor:

(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

montags,	19.30	Uhr

Andacht	im	Pflegeheim		
„Am	Fischzuchtgrund“:

(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Mittwoch,	26.	Januar,	16.00	Uhr

Kirchenvorstand:

(Steve	Richter	☏	037209-81744)

Freitag,		3.	Dezember	und	14.	Januar,	19.00	Uhr

Wir	hoffen,	dass	folgende	Veranstaltungen	stattfinden	können.	

Das	hängt	jedoch	vom	Verlauf	der	Corona-Pandemie	ab.


Hinweis:	Für	den	Fall,	dass	wieder	eine	Kontaktnachverfolgung	von	uns	

verlangt	wird,	haben	wir	vorgesorgt:	Man	kann	dann	auch	mit	


dem	Smartphone	per	Luca-App	einchecken.
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Gemeindeveranstaltungen in Einsiedel

Hinweis:		Wer	eine	Mitfahrgelegenheit	zu	einer	Veranstaltung	benötigt,	

wende	sich	bitte	an	Frau	Hähle	im	Pfarramt	Einsiedel!


Frauennachmittag:

(Rosi	Schirrmeister	☏	
037209-81292)

Montag,	6.	Dezember	und	17.	Januar,	14.30	Uhr

Bibelstunde:

(Markus	Otto	☏	0371-91885468)

Montag,	6.	Dezember	und	3.	Januar,	19.30	Uhr,	bei	
Ria	und	Wolfgang	Köhler,	Albert-Junghans-Straße	5

Gemeindeveranstaltungen in Erfenschlag

Gemeindeveranstaltungen in Berbisdorf

Christenlehre:	1.	-	2.	Klasse

(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

Im	Dezember	finden	die	Krippenspielproben	statt.

Nach	den	Schulferien	wieder	donnerstags,	14.30	bis	
15.30	Uhr

Die	Kinder	können	aus	dem	Hort	abgeholt	werden,	bitte	ge-
ben	Sie	dazu	im	Hort	und	im	Pfarramt	Bescheid!

Christenlehre:	3	-	4.	Klasse

(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

Im	Dezember	finden	die	Krippenspielproben	statt.

Nach	den	Schulferien	wieder	montags,	14.30	bis	
15.30	Uhr

Die	Kinder	sollen	bitte	selbstständig	vom	Hort	aus	ins	Kantorat	
kommen.	Bitte	geben	Sie	dazu	im	Hort	Bescheid!

Mädchenkram:	5.	-	7.	Klasse	

(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

Montag,	3.,	17.	und	31.	Januar,	16.00	bis	18.00	Uhr

Jungschar:	3.	-	6.	Klasse	

(Dominic	Pahl	☏		0152-26359563)

Montag,	13.	Dezember	und	24.	Januar,	17.00	bis	
19.00	Uhr,	mit	Abendessen

Konfirmanden:		Klasse	7/8

(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Samstag,	4.	Dezember,	15.	und	29.	Januar	10.00	bis	
14.00	Uhr

Junge	Gemeinde:

(Dominic	Pahl	☏		0152-26359563)

dienstags,	18.00	Uhr	im	Pfarrgarten	bzw.	im	Kantorat

Hier	gibt	es	noch	mehr	aktu-
elle	 Veranstaltungen	 und	
Neuigkeiten	 unserer	 Ge-
meinde	 -	 in	 der	 Browserver-
sion	unserer	Gemeinde-App.	

🤳
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(Open	 Doors,	 Kelkheim)	 –	 In	 Algerien	 ha-
ben	fast	alle	Menschen,	die	sich	dem	christ-
lichen	 Glauben	 zuwenden,	 einen	 muslimi-
schen	 Hintergrund.	 Ihr	 Denken	 und	 Welt-
bild	 sind	 stark	 vom	 Islam	geprägt,	der	 vor	
mehr	 als	 1.000	 Jahren	 ins	 Land	 kam.	 Be-
sonders	für	sie,	aber	auch	für	alle	Christen,	
sind	 Gottesdienste	 und	 Hauskreistreffen	
wichtig,	 um	 im	 Glauben	 zu	 wachsen.	 Die	
behördlich	 verordneten	 Kirchenschließun-
gen	seit	2018	sind	auch	deshalb	eine	große	
Herausforderung	für	die	Gemeinden.

„Jesus	hat	vorausgesagt,	dass	die	

Gemeinde	verfolgt	werden	wird“
Pastor	Salah	leitet	eine	große	Gemeinde	in	
Tizi	Ouzou.	Wie	 15	 andere	Kirchen	wurde	
vor	 über	 zwei	 Jahren	 auch	 seine	 Kirche	
geschlossen	 und	 von	 den	 Behörden	 ver-
siegelt.	Die	Regierung	versucht,	mit	dieser	
Kampagne	das	Wachstum	der	Gemeinden	
zu	bremsen.	Vier	weiteren	Kirchen	wurde	
die	 Schließung	 durch	 die	 Behörden	 ange-
kündigt,	die	aber	noch	nicht	vollzogen	ist.
„Wir	 ermutigen	 die	 Christen,	 andere	 Kir-
chen	 in	 der	 Region	 zu	 besuchen,	 wenn	
ihre	 geschlossen	 ist,	 denn	 es	 ist	 wichtig,	
dass	 wir	 Gemeinschaft	 miteinander	 ha-
ben“,	 berichtet	 der	 Pastor.	 Auf	 die	 Kir-
chenschließungen	 sowie	 die	 Abriegelung	
wegen	 Covid-19	 hat	 seine	 Gemeinde	 mit	
Online-	Angeboten	reagiert.	„Unser	Sams-

tagsgottesdienst	 ist	 live	 im	 Internet	 zu	
sehen,	am	Dienstag	sind	wir	mit	einer	Auf-
zeichnung	online.	Wir	 haben	 etwa	 12.000	
bis	14.000	Aufrufe	pro	Gottesdienst.	Men-
schen	kommen	weiterhin	zu	Christus,	das	
Wachstum	hat	sich	aber	verlangsamt.“
„Manche	 Pastoren	 hatten	 während	 der	
Pandemie	Sorge,	sie	würden	ihre	Gemein-
de	 verlieren.	 Aber	 viele	 bezeugten	 auch,	
dass	es	so	war,	als	ob	der	Herr	sagte:	‚Ich	
bin	der	Hirte,	ich	habe	die	Kontrolle.‘“	Die	
Kirchenschließungen	 haben	 laut	 Pastor	
Salah	auch	zu	Fragen	geführt.	Einige	Chris-
ten hatten	gefragt:	„Wenn	Gott	allmächtig	
ist,	 warum	 ist	 er	 dann	 nicht	 in	 der	 Lage,	
diese	 Situation	 zu	 lösen?“	 Andere	 mein-
ten,	 all	 dies	 würde	 geschehen,	 weil	 es	
Sünde	in	der	Gemeinde	gebe.
Der	Pastor	ist	mit	beidem	nicht	einverstan-
den.	 „Jesus	 hat	 vorausgesagt,	 dass	 die	
Gemeinde	 verfolgt	 werden	 wird.	 Schaut	
man	 sich	 die	 erste	 Gemeinde	 an,	 so	 kam	
gleich	nach	den	Wundern	und	all	den	wun-
derbaren	 Geschehnissen	 eine	 Verfolgung	
auf.	Das	war	 ja	 kein	Gericht	Gottes	 gegen	
die	Kirche.	 Ich	versuche,	den	Christen	klar-
zumachen,	dass	wir	früher	oder	später	Ver-
folgung	erfahren	werden.	Dies	wird	an	vie-
len	Stellen	im	Evangelium	gesagt.“
Trotz	der	Schließungen	 ist	der	Pastor	zu-
versichtlich:	„Die	Regierung	kann	so	nicht	
weitermachen.	 Eines	 Tages	 werden	 sie	
die	 Maßnahmen	 aufgeben.	 Aber	 wir	 als	
Kirche	brauchen	die	Weisheit	Gottes,	wie	
wir	 unter	 den	 derzeitigen	 Umständen	
weitermachen	können.“ 
Bitte	beten	 Sie	 für	 die	 Christen	 im	 Land.	
Algerien	 belegt	 Rang	 24	 auf	 dem	 Welt-
verfolgungsindex.


Nachricht	bereitgestellt	von	Open	Doors

Zitiert

Kirche	in	Algerien	wächst	trotz	Schließungen

Pastor	Salah	bei	einem	Treffen	

mit	Christen	in	Algerien
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Bibelkekse

Zutaten:		

250	g	2.	Könige	4,41

1	x	Jesaja	10,14

125	g	Richter	14,14

1	Prise	Matthäus	5,13

2	Pck.	Vanillezucker

150	 g	 Genesis	 18,8	 (Wort	mit	 6	 Buchsta-
ben,	Genesis	=	1.	Mose)


Zum	Verzieren:

Das,	was	im	Garten	von	Hohelied	6,11	wächst


Zubereitung:	

2.	 Könige	 4,41	 auf	 eine	 glatte	 Oberfläche	
geben	und	in	die	Mitte	eine	Mulde	drücken.	
Dazu	 ein	 Jesaja	 10,14,	 Richter	 14,14,	 eine	
Prise	Matthäus	5,13,	Vanillezucker	und	150	g	
Genesis	 18,8	 (6	 Buchstaben)	 geben	 und	
dann	 das	 tun,	 was	 die	 Frauen	 in	 Jeremia	
7,18	machen.	Eine	halbe	Stunde	zugedeckt	
an	 dem	Ort	 in	 der	 Küche	 ruhen	 lassen,	 in	
dem	das	herrscht,	was	am	Ende	von	Apos-
telgeschichte	28,2	steht.	Danach	das	Ganze	
flach	 drücken,	 ausrollen	 und	 Formen	 aus-
stechen.	Eine	Viertelstunde	in	dem	Genesis	
15,17	bei	bei	180	°C	(Umluft	160	°C)	backen.	
Zum	Schluss	können	Sie	dann	Jesaja	3,10.

Quelle	des	Rezepts	der	Bibelkekse:	Kalender	»Alles	
hat	seine	Zeit	2021«	aus	dem	Benno	Verlag

Rezept/Zitiert

Foto	©:	congerdesign	/	Pixabay	

Getauft	wurde

Meine	Seele	ist	fröhlich	in	meinem	Gott;	denn	er	hat	mir	die	Kleider	des	Heils	angezogen	
und	mich	mit	dem	Mantel	der	Gerechtigkeit	gekleidet.																																												Jesaja	61,10

30.9.

1.10.

12.11.

Herbert	Benedix,	ehemals	Berbisdorf,	91	Jahre

Christine	Roscher	aus	Erfenschlag,	93	Jahre

Rolf-Peter	Beckert	aus	Erfenschlag,	65	Jahre

Wir	nahmen	Abschied	von

	Jetzt	erkenne	ich	stückweise;	dann	aber	werde	ich	erkennen,	gleichwie	ich	erkannt	bin.

1.	Korinther	13,12

19.9.	 Maximilian	Ullrich,	1	Jahr	und	1	Monat

Zu	Weihnachten	werden	 alle	 unsere	 Sin-
ne	angesprochen:	Wir	sehen	das	Licht	der	
Kerzen,	 Sterne	 und	 Schwibbögen,	 wir	
hören	die	weihnachtlichen	Melodien,	wir	
riechen	 den	 Duft	 von	 Räucherkerzchen	
und	 Tannengrün,	 wir	 schmecken	 Gänse-
braten	bzw.	Stollen	…	Im	Vergleich	dazu	
erscheint	 das	 Bibellesen	 recht	 eindimen-
sional.	 Insbesondere	 der	 Geschmack	
bleibt	 meist	 außen	 vor.	 Dabei	 gibt	 es	
zahlreiche	 Speisen,	 die	 im	 Wort	 Gottes	
Erwähnung	 finden.	 Zum	 Beispiel	 der	
Kalbsbraten	 von	 Abraham	 und	 Sara,	 das	
Linsengericht	 von	 Esau,	 Brot	 und	 Fisch	
bei	Jesus	und	seinen	Jüngern,	Honig,	Dat-
teln,	 Feigen,	 Granatapfel,	 Milch	 und	
Wein.	 Lassen	 Sie	 sich	 doch	 einmal	 von	
biblischen	 Zutaten	 zu	 einem	 orientali-
schen	 Mahl	 inspirieren.	 Da	 werden	 mit	
Sicherheit	alle	Sinne	angesprochen.
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Mitteilungen

Mit	den	Jahren	ist	der	Bildungsspender	in	
Vergessenheit	 geraten.	 Die	 eingehenden	
Spenden	 werden	 immer	 weniger.	 Das	
liegt	 zum	einen	daran,	 dass	man	einfach	
nicht	 daran	 denkt,	 über	 den	 Bildungs-
pender	zum	Einkaufsportal	zu	gehen	und	
zum	 anderen,	 dass	 Amazon	 nicht	 mehr	
dabei	ist.

Es	funktioniert	aber	nach	wie	vor.	Einfach	
in	die	Adresszeile	


www.bildungsspender.de/kg1iedel	

eingeben,	von	der	Bildungsspender-Seite	
das	 Einkaufsportal	 auswählen	 und	 dort	
wie	gewohnt	einkaufen.	Um	so	höher	der	
Einkaufspreis	 -	 um	 so	 höher	 die	 Spende	
für	die	Kirchgemeinde.


Hier	ist	die	Liste	der	beliebtesten	Shops:

Bahn-Tickets,	 Blume2000.de,	 bonprix.de,	
Booking.com,	 bücher.de,	 C&A,	 CEWE-
PRINT	 Druckerei,	 Conrad	 Electronic,	 Cy-
berport,	 DECATHLON,	 Dell-Privatkunden,	
eBay,	 edumero,	 Ernsting's	 family,	 Expe-
dia.de,	 herrenausstatter.de,	 Hotels.com,	
HRS,	 IKEA,	 JAKO-O,	 Lufthansa,	 Media-
Markt,	 medpex,	 myToys.de,	 office	 dis-
count,	 OTTO,	 Printus,	 Schäfer	 Shop,	
SportScheck,	STAPLES,	Tchibo.de,	Thalia,	
Viking,	zooplus.de

Vielleicht	 kann	 der	 nächste	 Internet-Ein-
kauf	ja	über	den	Bildungsspender	gehen?

Mach	aus	jedem	Einkauf	eine	gute	Tat!


Gebetsanliegen

- um	 Verbundenheit	 im	 gemeinsamen	
Glauben	 und	 Bekenntnis	 über	 alle	Un-
terschiede	 und	 Meinungsverschieden-
heiten	hinweg;


- für	 das	 Kindergottesdienst-Team:	 um	
weitere	Mitarbeiter,	 um	Gottes	 Segen	
bei	 diesem	 wichtigen	 Dienst	 und	 um	
Freude	dabei;


- für	die	Junge	Gemeinde	und	ihren	Mit-
arbeiterkreis:	um	Stärkung	 im	Glauben	
und	 frohmachende	 Erfahrungen	 auf	
dem	gemeinsamen	Weg,	um	gute	 Ide-
en,	 die	Bereitschaft,	 sich	 einzubringen	
und	um	Treue	im	Kleinen;


„Macht	die	Tore	weit,	macht	die	Türen	auf,	denn	der	König	zieht	bei	euch	ein.

Sagt	ihm	doch,	was	ihr	von	ihm	wollt.	Er	wird	es	euch	gern	geben.


Er	bringt	für	alle	Liebe	mit	und	schenkt	euch	das	Leben.“

(aus	einem	neueren	Adventslied)


Miteinander	 zu	 investieren;	 um	 ein	
immer	 neues	 Zueinander-Finden,	 um	
ein	Gelingen	aller	Bemühungen,	einan-
der	gerecht	zu	werden;


- für	 die	 Alleinlebenden:	 dass	 sie	 Nähe	
und	 Wertschätzung	 erfahren	 und	 Ge-
meinschaft	 erleben	 	 -	 	 gerade	auch	 in	
den	 Wochen	 von	 Advent	 und	 Weih-
nachten;


- für	Menschen	mit	seelischen	oder	kör-
perlichen	 Beschwerden,	 mit	 finanziel-
len	oder	anderen	Nöten:	dass	sie	Hilfe	
und	 Linderung	 erfahren,	 ein	 Zeichen	
der	Liebe	empfangen	und	weihnachtli-
che	Freude	erfahren.																					


	Johannes	Dziubek

Wir	beten	besonders	für	unsere	Kirchgemeinde:


- für	die	Familien:	um	genügend	Zeit	 für-
einander	 und	 die	 Bereitschaft,	 in	 das	
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Comic

Und so …

Dein Essen 
war mal wieder 

wunderbar, 
Ute.

Schade, dass es 
heute keine Wunder 

mehr gibt.

Ach, so ein 
Wunder, dass 
ich dich heute 

treffe!

Das sind ja alles keine echten 
Wunder! Jemand erlebt etwas Gutes und 
sagt nachher, das war ein Wunder. Nee, 
das ist ja kein Kunststück. Ein  echtes 

Wunder ist, wenn jemand vorher 
ankündigt: Ich vollbringe jetzt 

ein Wunder!

Das geht 
doch gar 

nicht.

Pah! Wär doch 
gelacht, wenn der 

Schlunz kein Wunder 
vollbringen könnte!

Ich ahne 
Schlimmes …

Ja! Ist 
das nicht ein 

wunderschönes 
Wetter?

 
… mein Sohn spielt 
so gut  Klavier! 
Ein richtiges 
 Wunderkind!

Wundertüten 
im Angebot!

Extrablatt! Ein 
Wunder: Kind überlebt 
Sturz aus Hochhaus!

Klar gibt es die. 
Die ganze Welt ist voller 
Wunder. Man muss nur mal 
richtig hinschauen, dann 

entdeckt man ganz 
viele.

Ihr Kinder zum 
Beispiel seid für mich 
immer wieder ein ganz 

großes Wunder.

Wieso? Wir 
sind doch ganz 

normal!

Komm, Lukas. 
Wir gehen auf 
Wundersuche.

Danke. 
Wer räumt 
den Tisch 

ab?

Wenn Jesus jetzt hier 
wäre, könnte der ja einfach 

mal ein Wunder geschehen lassen: 
Ein Wort – und das Geschirr 

wäre gespült!

vollbringt 
Wunder

Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.

Bald darauf … Mama, hast 
du nicht großen 

Durst?
Doch, 
doch.

Achtung, hier 
kommt das Schlunz-

Trinkwunder!

Tataa! 
Ihre Limo, 
bitteschön!

Sehr gut, 
ihr drei!

Eine Limo durch 
das Wohnzimmerfenster! 
Spitze! Kein Wunder bei 

euren vielen Ideen!

Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.
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Bald darauf … Mama, hast 
du nicht großen 

Durst?
Doch, 
doch.

Achtung, hier 
kommt das Schlunz-

Trinkwunder!

Tataa! 
Ihre Limo, 
bitteschön!

Sehr gut, 
ihr drei!

Eine Limo durch 
das Wohnzimmerfenster! 
Spitze! Kein Wunder bei 

euren vielen Ideen!

Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.
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Comic 12



Später …

Was, das 
war kein 
Wunder?

Nein. Und dass es 
nach einer schlunzigen Idee in 
unserer Wohnung aussieht wie 

auf einem Schlachtfeld, ist 
auch kein Wunder!

Was wäre 
denn dann ein 

Wunder?

In einer Stunde gibt 
es Abendessen. Wenn es 

dann immer noch so chaotisch 
hier aussieht, dann könnt 
ihr euer blaues Wunder 

erleben!

Au ja, 
cool!

Na? Wie 
weit seid 

ihr?
Fertig!

Wir haben 
sogar schon den 
Tisch gedeckt!

Hurra! Ich habe ein Wunder 
vollbracht! Hurra! Ich bin 

ein Wundertäter!

Na, das 
ist ja mal ein 

Wunder.

Nein, Schlunz! Lass 
uns lieber aufräumen! Ich 
glaube, das blaue Wunder 

ist nicht so schön!

Aber Blau ist 
meine Lieblings-

farbe!
Aber nicht 
das blaue 
Wunder!

ENDe
Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.

Weitere Comics  vom  findest du in der Zeitschrift 
 oder auf 
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Kontakt 14

Pfarramt	Einsiedel	

✉	Harthauer	Weg	4,	09123	Chemnitz	

☏	037209-2855	!	037209-688015

⌨	kg.einsiedel@evlks.de

!	https://www.jacobi-kg-einsiedel.de/


Öffnungszeiten	Pfarramt:

Mo.:		 9-12	Uhr	&	14-16	Uhr

Di.:		 	 					14-18	Uhr

Do.:		 9-12	Uhr	&	14-18	Uhr


Vom	27.	bis	30.	Dezember	2021	bleibt	das	
Pfarramt	wegen	Urlaub	geschlossen.


Bezüglich	Bestattungen	wenden	Sie	sich	bit-
te	bei	Frau	Hähle	im	Pfarramt	oder	an	Pfarrer	
Dziubek.


Bankverbindung:		 


IBAN:	DE38	8705	0000	3565	0014	52

Sparkasse	Chemnitz

Förderverein	Kirchgemeinde	Einsiedel	e.V.

Ansprechpartner:		Veit	Gruber	(Vorsitzender)

Wolfgang	Brühl	(Schatzmeister)		

⌨	foev.jakobi@gmail.com


Bankverbindung	des	Fördervereins:

IBAN:	DE47	8705	0000	0710	0318	15

Sparkasse	Chemnitz


Integrationsarbeit	Chemnitz-Süd 

Koordinator:	Veit	Gruber

⌨	integration.chemnitz.sued@gmail.com


Spenden	für	die	Integrationsarbeit	überwei-
sen	sie	bitte	an:


Kontoinhaber:		 Brückenbauer	Chemnitz	e.V.

IBAN:	DE72	8705	0000	0710	0378	64

Sparkasse	Chemnitz	

Verwendungszweck:	 Integration	 Chemnitz	
Süd	—	bitte	Name	und	Anschrift	angeben!

Pfarrer	Johannes	Dziubek	

✉	Harthauer	Weg	4,	09123	Chemnitz	☏	037209-688014	⌨	JohannesDz@web.de	

Gemeindepädagogin	Elisabeth	Pahl

☏	0157-57940370		⌨		elisabeth.pahl@evlks.de

Gemeindepädagoge	i.	A.	Dominic	Pahl

☏	01522-6359563		⌨ pahldominic@googlemail.com

Kantorin	Katharina	Kimme-Schmalian

⌨	Katharina.kimme-schmalian@evlks.de	

Impressum

Herausgeber:	Kirchengemeinde	Einsiedel,	Verantwortlich:	Pfarrer	Johannes	Dziubek

Redaktion	&	Layout:	Leonore	Stoll	☏	037209-69762,	⌨	stolls@gmx.net

Druck:	Gemeindebriefdruckerei/Bad	Oesingen,	Auflage:	850	Stück.	

Der	Gemeindebrief	erscheint	aller	zwei	Monate.	

Kritik,	Lob,	kreative	Impulse	⌨ redaktion_jakobi-bote@web.de

Redaktionsschluss	für	die	Ausgabe	Dezember	2021/Januar	2022	ist	der	2.	Januar	2022.

https://www.jacobi-kg-einsiedel.de/
mailto:integration.chemnitz.sued@gmail.com


Mitteilungen

Ephoraler	Glaubenskurs	"Glauben	lernen"	2022	

Am	 27.	 April	 2022	 beginnt	 (immer	 mittwochs,	 19-21	 Uhr,	 Theaterstraße	 25)	 der	
nächste	 übergemeindliche	 Glaubenskurs	 im	 Kirchenbezirk.	 "Glauben	 lernen"	 ist	 ein	
Kurs	 für	Menschen,	 die	mehr	 über	 den	 christlichen	 Glauben	wissen	wollen,	 aber	 (noch)	

nicht	zur	Kirche	gehören.	An	zehn	Abenden	kommen	die	Teil-
nehmenden	miteinander	über	Fragen	des	Glaubens,	über	das	
eigene	Leben,	über	Gott	und	die	Kirche	ins	Gespräch.	Geleitet	
wird	 der	 Kurs	 von	 Pfn.	 Dorothee	 Lücke,	 Pfr.	 Markus	 Gnaud-
schun	und	Pfr.	Stephan	Tischendorf.	Am	Ende	des	Kurses	am	
6.	Juli	kann	für	die	Teilnehmenden	die	Entscheidung	zur	Taufe	
stehen.	Ein	Zertifikat	über	die	Teilnahme	wird	ausgestellt.

Die	 Anmeldung	 erfolgt	 über	 das	 Evangelische	 Forum	 Chem-

nitz;	⌨	ev.forum@evlks.de.	Für	Fragen	und	Informationen	wenden	Sie	sich	bitte	an	Pfarrer	
Tischendorf,	☏ 0162-9114592	oder	⌨ Stephan.Tischendorf@evlks.de.	 Foto	©:	StockSnap	/	Pixabay	

Auch	 in	diesem	Jahr	soll	es	 -	so	es	die	Corona-Auflagen	er-
lauben	 -	 Adventsbegegnungen	 geben.	 Wir	 treffen	 uns	 im	
Freien,	und	zwar	am	


- Freitag,	 3.	 Dezember,	 18.00	 Uhr	 bei	 Schirrmeisters,	
Berbisdorfer	Kirchweg	37


- Freitag,	 10.	 Dezember,	 18.00	 Uhr	 bei	 Vogelsangs,	
Berbisdorfer	Straße	109


- Freitag,	17.	Dezember,	 18.00	Uhr	bei	Schwebes,	Ber-
bisdorfer	Straße	71


Weihnachtsaktion	für	die	JVA	Reichenhainer	Straße

Auch	 in	diesem	Jahr	sollen	die	 Insassinnen	der	JVA	überrascht	werden.	Wer	sich	beteili-
gen	möchte,	darf	folgende	Artikel	vorbereiten:	Ein	Notizbuch	oder	Kalender	in	Format	A5	
oder	 A6	 (keine	 Ringbindung!),	 einen	 Stift,	 Schokolade	 (jedoch	 keine	 Hohlkörper!)	 und	
eine	 Grußkarte	 ohne	 Absender	 -	 bitte	 nur	 den	 Vornamen	 angeben	
(„Liebe	Grüße	von…“)

Bitte	die	Präsente	unverpackt,	nur	mit	Schleife	geschmückt	bis	spätes-
tens	19.	Dezember	2021	im	Pfarramt	Einsiedel	oder	bei	Annet	Dziubek	
abgeben	-	DANKESCHÖN	!

Pfarrerin	 Anne	 Straßberger	 möchte	 die	 Präsente	 nach	 dem	 Gottes-
dienst	übergeben.	Hier	ein	paar	Zeilen	von	Ihr:	„Die	Frauen	freuen	sich	
sehr	 über	 Kalenderbücher	 (auch	 kleine)	 -	 es	 gibt	 ihrem	 Leben	 eine	
Struktur	und	sie	können	etwas	aufschreiben.

Zur	Zeit	sind	sehr	viele	Frauen	in	der	JVA.	Ich	merke	es	auch	an	den	
Gottesdiensten,	zu	denen	sich	derzeit	oft	über	60	Frauen	anmelden.

Wenn	60-70	Kalender	zusammenkämen,	wär	das	super.	Ich	rechne	mit	so	viel	Besuche-
rinnen	beim	Weihnachtsgottesdienst.	Und	falls	es	weniger	sind,	freuen	sich	auf	jeden	Fall	
auch	diejenigen,	die	auf	der	Quarantänestation	untergebracht	sind	und	die	ersten	zwei	
Wochen	ihrer	Haft	an	keiner	Veranstaltung	teilnehmen	können.“

Foto	©:	silviarita	/	Pixabay	

Adventsbegegnungen	in	Berbisdorf
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Am	 19.	 Oktober	 2021	 wur-
den	 Lisa	 Kämpfe	 getauft	
( vo rde re	 Re ihe	 ganz	
rechts)	 sowie	 Kilian	 Win-
kel,	 Annika	 Köhler	 (vorde-
re	 Reihe)	 und	 Marlene	
und	 Christiane	 Uhlmann	
(hinten)	konfirmiert.

Gott	ist	treu	und	steht	zu	
euch,	 er	 hat	 euch	 lieb	
und	 sein	 Herzenswunsch	
ist	 es,	 dass	 ihr	 IHM	 be-
gegnet!	


Wir	gratulieren	herzlich	unseren	diesjährigen	Konfirmanden

Bild:	N.	Schwarz	©	GemeindebriefDruckerei

Berge	mögen	einstürzen	und	Hügel	wanken,	aber	meine	Liebe	 zu	dir	wird	
nie	erschüttert,	und	mein	Friedensbund	mit	dir	wird	niemals	wanken.	Das	
verspreche	ich,	der	Herr,	der	sich	über	dich	erbarmt!		 	 						Jesaja	54,1
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